
GESAMTTREFFEN am 5. April 2017

Es waren Vertreter der vier aktiven Gruppen gekommen, dazu Herr Bürgermeister Braun, 

Herr Rudolf Steck und Frau Gisela Wilms als "Polit-Prominenz" - die Gemeinschaft für ein 

lebenswertes Dorf hatte sich wegen einer Mitgliederversammlung entschuldigt.

Es ging recht lebhaft zur Sache, denn in den einzelnen Gruppen war doch einiges passiert, 

was jetzt diskutiert werden konnte:

Von der IG Velo gab es eine Überlegung für einen durchgehenden Radweg vom 

Schulzentrum bis zum Schwimmbad, ideal für alle Kinder und andere Schwimmbadbesucher 

- einzig an einem Punkt im Industriegebiet droht das Vorhaben an einem Zaun zu scheitern.

Wir hoffen, dass vielleicht ein Vorstoß seitens der Verwaltung den Grundstückseigentümer 

umstimmen kann.

Die AG Grünkonzept hatte eine Ortsbegehung in Steinen gemacht und berichtete von den 

Erkenntnissen: zu wenig Hochstammbäume, die Schatten spenden könnten, zu viel 

Zierpflanzen ohne Nutzen für Vögel oder Insekten. Es ist wohl nötig, bei Gartenbesitzern das 

Bewusstsein für ökologisch sinnvolle Pflanzungen zu fördern. Wir erwägen periodische 

Hinweise im Amtsblatt.

Auch beim Gelben Haus gab es Neuigkeiten: wenn das Haus nicht verkauft werden soll, 

müssen wir Vorschläge für dessen Bewirtschaftung machen. Es stehen eine Nutzung für eine 

Physiotherapiepraxis und eine Frühstückspension zur Diskussion, außerdem könnte sich das 

Radio Freies Wiesental dafür interessieren, dann wäre ein "Radio-Café" doch eine witzige 

Nutzung fürs EG. Alternativ könnten auch einige Räume für Fortbildungen und Schulungen 

vermietet werden. Dies setzt jedoch jemand voraus, der das organisiert. Überhaupt ist die 

Frage des Gastronom noch ungelöst.

Die AG Verkehr hatte mit ihrem Vorstoß in der Bürgerfragestunde des Gemeinderats für eine 

versuchsweise Verkehrseinschränkung in der Eisenbahnstraße für Aufregung gesorgt, es 

formierte sich eine IG Ortskern Steinen aus Bewohnern, die verstärkten Verkehr in der 

Lörracher Straße fürchten. Leider war unserer Einladung zum Treffen kein Mitglied der IG 

gefolgt.

Am Ende unseres Treffens stieß noch Frau Kaiser-Bühler dazu, die direkt aus der 

Kreisratssitzung die Neuigkeit mitbrachte, dass das Kreisklinikum im Entenbad nun 

beschlossene Sache ist - wir hoffen, dass dadurch Bewegung im Steinemer Verkehrspatt 

entsteht, die Frage ist, wie lange wir darauf warten müssen.

Die Frage der Öffentlichkeitsarbeit konnten wir aus Zeitmangel nicht mehr diskutieren - dies 

ist die "Hausaufgabe" für alle Arbeitsgruppen: wir brauchen einen Flyer mit Darstellung 



unserer Ziele und Kontaktdaten und eine Veranstaltung, die sich stärker an die Öffentlichkeit 

richtet als unsere Workshops bisher.

Nächstes Treffen ist für den 24. Mai geplant – ab 17h am Gelben Haus, mit Apéro und 

Besichtigung!

Christine Ableidinger Günther


